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Havarist geht auf Tiefwasserreede vor Anker 
Deutsche Experten begutachten Zustand der havarierten MSC FLAMINIA 
 
In den kommenden Tagen wird ein deutsches, unabhängiges Fact-Finding Team (Ex-
pertenteam)  an Bord der „MSC FLAMINIA“ gehen, um sich einen genauen Überblick  
über den Zustand es Schiffes und der Ladung zu verschaffen. Das Team besteht aus 
einem Gefahrgutexperten, einem Chemiker und einem Bergungsexperten. Sie werden 
gemeinsam mit den Experten aus Großbritannien, den Niederlanden und Frankreich 
das Containerschiff untersuchen. 
 
Auf der Basis der bisher vorliegenden  Untersuchungsergebnisse hat das Havariekom-
mando entschieden, das Schiff auf die Tiefwasserreede zu schleppen. Die Tiefwasser-
reede liegt in der Deutschen Bucht ungefähr 12 sm westlich von Helgoland.. Danach ist 
es geplant die MSC FLAMINIA in den Hafen von Wilhelmshaven zu bringen.  
 
Zunächst einmal muss der Schleppverband jedoch sicher den Ärmelkanal durchfahren. 
Er besteht aus den Schleppern FAIRMOUNT EXPEDITION und ANGLIAN SOVE-
REIGN. Derzeit bewegt er sich auf die britischen Hoheitsgewässer zu. Am Freitag wird 
die MSC FLAMINIA circa 40 Seemeilen südlich der britischen Westspitze „Lands End“ 
erwartet.  
 
Unterdessen organisiert das Havariekommando die Vergrößerung des Havariestabes, 
dazu werden Fachberater und Personal von anderen Bundes und Landesbehörden so-
wie Spezialunternehmen angefordert. Der Havariestab erstellt zur Zeit Einsatz- und 
Vorsorgekonzepte, ebenso die Arbeitsaufträge für das Fact-Finding Team. Mit der Ree-
derei NSB, der Bergungsfirma und den beteiligten ausländischen Staaten werden In-
formationen ausgetauscht 
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